
Beruflicher Werdegang

1981	 Abschluss Zahnmedizinstudium, Universität Münster

1981	 Promotion zum Doktor der Zahnheilkunde mit dem Thema ›Palliativoperati-

onen beim Magenkarzinom‹ – Eine Untersuchung anhand des Krankengutes 

der Chirurgischen Universitätsklinik Münster im Zeitraum von 1974–1979

1981	 Assistenzarzt (Zahnarzt) an der Abteilung für Kiefer- und Gesichstchirurgie 

der Städtischen Klinik Osnabrück

1983	 Abschluss Medizinstudium, Universität Münster, Beginn der Fachausbildung 

zum Arzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie an der Abteilung für Mund-, 

Kiefer- und Gesichtschirurgie der Universität Ulm im Bundeswehrkranken-

haus 

1984	 Promotion zum Doktor der Medizin an der Westfälischen Wilhelms Universi-

tät Münster mit dem Thema ›Rehabilitation von Kehlkopflosen‹

1987	 Anerkennung als Arzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

1988	 Ernennung zum Oberarzt der Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirur-

gie der Universität Ulm im Bundeswehrkrankenhaus

1988	 Habilitation im Fachgebiet Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie an der Uni-

versität Ulm im Bundeswehrkrankenhaus mit dem Thema ›Die Glycerin- 

Blockade im extracraniellen Anteil des Nervus trigeminus zur Therapie chro-

nischer Gesichtsschmerzen – eine experimentelle und klinische Studie‹

1988	 Erlangung der Venia legendi und Ernennung zum Privatdozenten

1989	 Anerkennung zur Führung der Zusatzbezeichnung ›Plastische Operationen‹ 

1990	 Berufung zum Oberarzt in leitender Funktion an die Klinik für Mund-, Kiefer- 

und Gesichtschirurgie der Ruhr-Universität Bochum im Knappschaftskranken-

haus und Ausscheiden aus der Deutschen Bundeswehr

1991	 Umhabilitation an die Ruhr-Universität Bochum

1992	 Berufung zum Chairman in den Deutsch-Österreichischen-Schweizerischen 

Arbeitskreis für Tumoren im Kiefer- und Gesichtsbereich (DÖSAK)

1994	 Ernennung zum außerplanmäßigen Professor
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1994	 Mitglied des Beirats der Vereinigung der Hochschullehrer für Zahn-, Mund- 

und Kieferheilkunde

1995	 Zusatzausbildung zum ärztlichen Schmerztherapeuten gemäß der Richtli-

nien des Dt. Ges. zum Studium des Schmerzes

1996	 Erlangen der Gebietsbezeichnung ›Oralchirurgie‹

1996	 Direktor der Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Plastische 

Operationen und Spezielle Schmerztherapie am Klinikum Bremen-Mitte

1996	 Vertreter der Dt. Ges. für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie bei der 

Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Schmerztherapie DIVS e.V.

1996	 Berufung in die Hygienekommission des Robert Koch-Institutes Berlin zur 

Erstellung neuer Richtlinien für die Hygiene in der Zahnmedizin

1998	 Erlangen der Zusatzbezeichnung ›Spezielle Schmerztherapie‹

1998	 Stellvertr. ärztlicher Direktor des Klinikums Bremen-Mitte

2000	 Ärztlicher Leiter des Laserzentrums St.-Jürgen-Str.

2004	 Ärztlicher Geschäftsführer des Klinikums Bremen-Mitte (bis 31.03.2006)

2007	 Gründung der Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgischen Praxis  

›Prof. Bremerich‹ am Klinikum Bremen-Mitte

Klinische Schwerpunkte

Hauptarbeitsgebiet: Implantologie ° Tumorchirurgie ° Traumatologie ° Rekons-

truktive und plastische Chirurgie ° Fehlbildungen (Lippen-, Kiefer-, Gaumenspal-

ten) ° Schmerztherapie ° Lasermedizin
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